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SIS DiesSnaden,

> W) y CG Canl ’
| [N ¢ Sieverich, Feonig in Sreufien,
S, Diarggraf i Brandenburg/ deg Heil. Rom,
RSP Mcichs Cri-Gammerer und ShurfiirfiSouve-
2, LI cainer und Oberfler Hersog von Schlefien)
Souverainer Pring von Oranien/ Nenfchatel pd Vallengin, tie auch der
®raffefafit Glas/ in Geidern/ ju Magdeburg/ Sleve/ Julich/ Bergel Stet.

tin) Pommern) der Saffitben und IWenden | ju Dectienburg und

Sroffen Hergog 1. 2.

Licke Getveue ! IBir haben aug denen eingefandeen Briichten. Protocollen
mitifallig wabrgenommen/ da§ hr mehrenthel(s in contumaciam, fyang
reas in primo termino auf gefchehene mindliche Citation auggeblicber; den
felben condemniret habet | da Cuch doch) oblieger/ i folchem Sall den Be.
fcbuidigten jum soepten mabl) und soavn fehriffclich mie Anfiibrung des
Berbrechens| nach Anleitung des Codicis Fridericiani verabladen 1t laffen.

Sletchwic nun fodann reus dag swente ehrifftiich abgefagite Decrerum
nach der Taxe bejahlen muf;

s bat es auch) hingegen ubrigens bey dem Snbate dey Reglementen
vom 10 Juny 1719. 10. Auguft 1722. und 8. Ocobr. 1743. fein BVewe.
den; Bornach Jbhr Cuch allergehorfamft su acheen abt.

Sind Cudy nit Gnaden gewogen.  Seben Sleve i Unferem Regle-
tungs-Rach den 12. O&obr, 1752,

An Gtatt und von twegen Allerbdechfigl,
Sciner Koniglichen SRajefidt.

Sobann Peter von Raesfeld, von Koenen,

Circulare
Wegen swenrer Citation der
%rﬁ&)tfdlugen. K. S. Hopp.
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K. S. Hopp.



	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Liebe Getreue! Wir haben aus denen eingesandten Brüchten-Protocollen mißfällig wahrgenommen, daß Ihr mehrenteils in contumaciam, wann reus in primo termino auf geschehene mündliche Citation ausgeblieben, denselben condemniret habet, da Euch doch oblieget, ... den Beschuldigten zum zweyten mahl ... schrifftlich mit Anführung des Verbrechens, nach Anleitung des Codicis Fridericiani
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